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Auserwählte, liebe Freunde, lebt heiter in Meinem Licht. Bleibt standhaft im Glauben, die kostbarste
Gabe die ihr habt; haltet sie gut fest und erlaubt dem feind nicht, sie euch zu rauben, er weiß, dass ihr

ohne diese kostbare Perle arm sein würdet von der größten Armut.

Geliebte Braut, nicht wenige sind jene die im Glauben an Mich schwach geworden sind; sie haben diese
kostbare Gabe von den Ahnen erhalten und haben sie sich rauben lassen. Einige Nationen, einige Völker die
im Glauben gewachsen sind, leben nun ohne Glauben, sie sind wie Sträucher mit schwachen Wurzeln die der
Wind hin und her schüttelt und mitreißt. Geliebte Braut, denkst du, dass wenige jene seien, die den von den
Vätern überlieferten Glauben verloren haben?

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, ich habe gut verstanden, dass sie in großer Anzahl sind. Dort wo ein starker
und tiefer Glaube war, ist nun die Leere, ich kann mir nicht erklären wie dies geschehen konnte. Dies jedoch
macht mein Herz traurig und lässt es stöhnen, angebeteter Jesus. Was vermag ein Geschlecht das im Dunkeln
fortschreitet? Ein Geschlecht das die Orientierung verloren hat? Süße Liebe, Du sprichst jeden Tag zur Welt
in Deiner besonderen Sprache, Du sprichst und schweigst nicht, Du hast das große Schiff dieser Menschheit
nicht den Wellen überlassen, sondern lenkst es, um es in den sicheren Hafen zu führen. Wenn das große
Schiff so viel Wasser eingelassen hat, das es zu versinken droht, ist es nicht, weil Du es vernachlässigt hast,
sondern weil die Menschen die Entscheidung getroffen haben, Dir, Einziges Gut, den Rücken zu kehren.
Jesus, Süßeste Liebe, dies habe ich gut verstanden und frage mich andauernd wie dies geschehen konnte. Ich
flehe Dich an, Gott der Unendlichen Barmherzigkeit, ich bitte Dich: lasse die menschliche Torheit nicht
weiter walten, nimm die Zügel der Geschichte in Deine weisen Hände, nimm den Törichten der Welt, die
Verderben und Zerstörung bringen, die Macht.�

Geliebte Braut, wisse, Meine Kleine, dass die Zügel der Geschichte fest in Meinen Händen sind: das große
Schiff dieser aufsässigen Menschheit hat, in der Tat, viel Wasser eindringen lassen, aber es fährt fort zu segeln
und hält sich über Wasser. Denkst du, geliebte Braut, dass dies wegen dem weisen geschickten Handeln der
Menschen geschieht?

Du sagst Mir: �Nein, gewiss nicht, Unendliche Liebe. Es wäre bereits versunken, verschluckt von den
schrecklichen Wellen des bösen. Du, Jesus, Süßeste Liebe, willst nicht das Verderben der Welt, sondern ihr
Heil. Deine Schöpfung lebt und pocht, weil Du dies willst. Die Menschen die die verborgenen Waffenlager
mit tödlichen Waffen gefüllt haben, können nicht tun, was Du nicht zu tun erlaubst. Süße Liebe, Deine
Schöpfung wird nicht nur der Wucht des bösen widerstehen, sondern nach Deinem Willen und durch Dein
Weises Eingreifen wird sie ganz erneuert werden. Du, Gott der Unendlichen Weisheit, der Du alles aus Liebe
erschaffen hast, wirst alles aus Liebe erneuern, ohne menschlichen Verdienst. Dies hast Du mir offenbart in
den vertrauten Gesprächen. Wenn ich sagen höre: �Die Welt wird untergehen in den Fluten des bösen, die
immer höher werden� und ich höre es oft sagen von den Pessimisten der Geschichte, zittere ich nicht, wie
viele es tun, lasse ich mich nicht von Verwirrung ergreifen, in meinem kleinen Herzen sage ich: nicht der
Mensch ist der Herr der Geschichte auch wenn er in seinem Hochmut meint es zu sein. Es ist der Allerhöchste
Gott, Er ist der König der Geschichte, Er ist der Herr, Der mit Weisheit wirkt und die Geschicke der Welt
lenkt. Angebeteter Jesus, mein Herz bebt nicht, stöhnt nicht, ist nicht verwirrt wegen dem was geschehen
muss, wegen dem was bereits geschieht, denn Du bist bei Mir. Deine Lebendige Gegenwart in mir gibt mir
Leben und immer neue Hoffnung; viel offenbarst Du mir in den vertrauten Gesprächen. Du, Jesus, bist die
Köstlichkeit jedes Herzens das sich Dir hingibt. Ich habe keinen anderen Wunsch, als aus jedem Augenblick
meines Lebens ein süßes Lied der Liebe zu Dir, eine Hymne des Lobes, des Dankes, der Anbetung zu
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machen. Jesus, Süße Liebe, nimm meine Bitte an, höre mein Liebeslied, nimm meine kleine Gabe an. Damit
sie Dir wohlgefälliger ist, Unendliche Liebe, vereine ich sie mit der Bitte der Vollkommenen Mutter. Ich will
Dich lieben mit Ihrem Herzen, ich will Dich loben mit Ihrer Seele, ich will Dich anbeten wie Sie Dich anbetet,
siehe, dies wünsche ich bis zum meinem Lebensende zu tun, bis zu jenem Augenblick in dem ich, von Ihr
geleitet, von Ihr geführt, zu Dir kommen werde, Süße Liebe, dann wird mein Herz nicht bangen, sondern
gemeinsam mit der Heiligsten Mutter Dir das Lied der Liebe singen, mein letztes auf Erden und mein erstes
im Jenseits.�

Geliebte Braut, wer Mich in seinem Leben angebetet hat, braucht die Begegnung mit Mir nicht zu fürchten,
die treue Braut verdient den Lob und den Lohn von ihrem Bräutigam. Ich, Ich Jesus, bin der Bräutigam jeder
schönen Seele, in Mir findet sie alles und es mangelt ihr nichts: die Ewigkeit der Brautseele wird des großen
Glücks mit Mir und mit Meiner Mutter sein. Jubelt treue und glühende Seelen, jubelt in Mir, denn wunderbar
ist euer Los, jede Qual wird zur Freude werden, jede Mühsal zur Erleichterung, man wird sich der
Vergangenheit nicht mehr erinnern, so schön wird die Gegenwart sein. Meine kleine Braut, du erlebst auf
Erden einen Vorschuss des Glücks des Himmels, wie du gut verstanden hast, beginnt das Paradies bereits auf
Erden und fährt nachher nur mehr fort. Schenke der Welt Meine Gaben mit Großzügigkeit, je mehr du
schenkst, desto mehr wird dir geschenkt. Genieße die Köstlichkeiten der Liebe Meines Herzens. Ich liebe
dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Gott gewährt Mir in besonderer Weise bei euch zu sein, seid euch der Gnade bewusst die
ihr erhält, gewöhnt euch nicht an die Gnaden die vom Himmel fallen, ohne deren Bedeutung zu erfassen.
Geliebte Kinder, seid Gott dankbar für die wunderbaren Gaben dieser Zeit, seid stets bereit zum Lob, zum
Dank, macht es wie Tobit: obwohl in der harten Prüfung, hörte er nicht auf zu loben und zu danken; obwohl in
der harten Prüfung, fuhr er fort Gott zu preisen, deshalb wurde er belohnt und der Schmerz verwandelte sich
bald in Freude (Buch Tobit)

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, Gott wirkt immer mit Liebe und aus Liebe, auch wenn Er
einschneidende Prüfungen zulässt, aber oft begreift der Mensch nicht, er ist wie ein Unmensch ohne Verstand.
Wenn alles gut geht, sagt er: �Gott hat mich belohnt für meine Güte und meinen Gehorsam.� Dies sagt er
wohlgefällig. Wenn dann aber alles schlecht zu gehen beginnt, ist er nicht mehr imstande zu denken und zu
überlegen, er verliert die Ruhe, verwirrt sich, fragt sich andauernd: �Warum, warum?� Geliebte Mutter,
Süßeste Lilie, die Du Himmel und Erde mit Deinem Duft erfüllst, hilf uns die große und wunderbare Wahrheit
zu begreifen: Gott ist immer Liebe, sei es wenn Er schenkt, wie auch wenn Er Seine Gaben zurücknimmt, Er
wirkt mit dem liebevollen Herzen eines Vaters der den eigenen Sohn belehren will. Der Mensch begreift im
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Wohlstand oft nicht, wenn aber der Schmerz sich zeigt, dann beginnt er nachzudenken. Gott kennt das Herz
und den Sinn jedes Menschen, Er wirkt zum höchsten Wohl seiner Seele. Die Menschen denken hauptsächlich
an den Körper, sie behalten das Wohlergehen des Körpers im Auge und betrachten dies als das wichtigste.
Gott, hingegen, schaut vor allem auf das Wohl der Seele. Die Logik Gottes ist Vollkommen und erhaben, jene
des Menschen ist schwach und unvollkommen. Geliebte Mutter, jeder Mensch begreife, er begreife, dass er
überhaupt nicht weiß, was gut ist für seine Seele, er weiß nicht, was recht ist zu erbitten. Gott ist Unendliche
Weisheit, lehre jeden Menschen, sich der Sanften Welle der Liebe Gottes hinzugeben.�

Geliebte Kinder, Ich komme, wie ihr seht, in besonderer Weise zu euch, gerade um euch die Hingabe an Gott,
an Seine Vollkommene Logik, an Seine Unendliche Weisheit zu lehren. Einige Kinder haben gut verstanden,
aber andere begreifen nicht, wenn alles gut geht, sind sie glücklich und voller Hoffnung, aber wenn die Dinge
sich ändern, siehe kommt Niedergeschlagenheit, Verzweiflung auf und Verachtung des Lebens. Geliebte
Kinder, euer Leben sei ein Lied der Liebe zu Gott, sei es wenn alles gut geht, wie auch wenn alles schlecht
läuft; wenn ihr nicht begreift, Gott weiß, Er ist nicht gezwungen euch Erklärungen zu geben. Oft will Er durch
die Prüfung euren Glauben prüfen und ihn festigen. Der Schmerz hat immer seine Bedeutung, geliebte Kinder,
nehmt ihn aus Gottes Händen als erhabene Gabe der Liebe. Nach dem Augenblick der Verwirrung werdet ihr
reichlich belohnt werden, wie es Tobit wurde, der von seiner Blindheit heilte und die Freude des Sohnes
Tobias sah. Geliebte, dies ist die Zeit der großen Wunder, der reichlich gewährten Gnaden. In der großen
Freude lobt, dankt, betet Gott an, aber auch in der Prüfung, auch wenn hart und schwierig; für einen einzigen
Augenblick der Qual werdet ihr eine Ewigkeit der Freude haben.

Gemeinsam beten wir, loben wir, danken wir, beten wir Gott an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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